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Kleine Anfrage 

des Abg. Hans-Peter Hörner AfD 

 

Einschulungen mit sprachlichem Defizit 
 

 
Ich frage die Landesregierung: 

 

1. Wie hoch ist die Anzahl der Kinder in Baden-Württemberg, bei denen ein zusätzlicher 

sprachlicher Förderbedarf festgestellt wurde (bitte um eine tabellarische Darstellung in 

absoluten und prozentuellen Zahlen jährlich ab 2015)?  

 

2. Wie hoch ist der Anteil der nicht deutschmuttersprachlichen Kinder, bei denen seit 2015 

ein sprachlicher Förderbedarf festgestellt wurde (bitte um eine tabellarische Darstellung 

in absoluten und prozentuellen Zahlen und nach der jeweiligen vorrangigen Familien-

sprache jährlich ab 2015)? 

 

3. Wie viele Kinder wurden seit 2015 in Baden-Württemberg mit einem sprachlichen För-

derbedarf eingeschult (bitte um eine tabellarische Darstellung in absoluten und prozen-

tuellen Zahlen jährlich ab 2015)? 

 

4. Wie hoch ist die Anzahl der Kinder, die keine Kindertageseinrichtung besucht oder de-

ren Eltern der Dokumentation der Bildungsdokumentation nicht zugestimmt haben? 

 

5. Wie viele Kinder haben seit 2009 nicht an der Sprachstandartfeststellung in Baden-

Württemberg teilgenommen?  

 

6. Welche Ergebnisse, die aus der Basisuntersuchung zur Sprachstandfeststellung mittels 

der Verfahren HASE (Heidelberger Auditive Screening in der Einschulungsuntersu-

chung) erfolgen, liegen der Landesregierung ab 2009 vor?  

 

7. Zu den Fragen 4 und 5: Welche Ergebnisse in Bezug zu den Herkunftsländern liegen 

ihr ab 2009 vor? 

 

8. Welche Folgemaßnahmen plant sie bei Feststellung von sprachlichen Defiziten in der 

Überprüfung durch (HASE)? 

 

9. Wie viele zusätzliche Unterrichtseinheiten in Deutsch werden den Kindern in den Kitas 

derzeit angeboten, bei denen man bereits sprachliche Defizite feststellen konnte bezie-

hungsweise wie viele Unterrichtseinheiten werden vorgesehen? 
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Hörner AfD 

 


